
IMPORTMÖGLICHKEITEN FÜR ERNEUERBAREN WASSERSTOFF

Studienpräsentation & Diskussion zu Wasserstoffkosten
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AUSGANGSLAGE UND ZIELSETZUNG DER STUDIE
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Wasserstoff ist ein wesentliches Element für die vollständige Dekarbonisierung des Energiesystems

1

Der Import von Wasserstoff nach Österreich/Europa wird derzeit als wesentlicher Baustein einer
zukünftigen erneuerbaren Energieversorgung diskutiert

2

Das größte Potential für die Produktion von erneuerbarem Wasserstoff wird mithilfe von Windkraft und 
Photovoltaik erwartet und definiert entsprechend Regionen mit hohem Erzeugungspotential als mögliche 

Herkunftsregionen

3

Zusätzliche Relevanz haben dabei sowohl Transportroute bzw. das Transportmedium für die entstehenden
Wasserstoffkosten sowie die Einhaltung zukünftiger THG-Emissionen Minderungsziele

4

In der Studie wurden die Gestehungskosten sowie THG-Emissionen von Wasserstoff auf Basis der
gesamten Produktions- und Transportkette ermittelt

5



AUSWAHL DER LÄNDER UND SZENARIEN
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Die Auswahl der Länder sowie zu analysierende Wasserstoff-Träger wurden im Hinblick auf die Wind/Solar Potenziale 
der jeweiligen Länder in enger Abstimmung mit dem Auftraggeber festgelegt
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• Kostenentwicklung

• Pessimistisch: Oberes Ende 
der Preisskala durch 
geringere Verfügbarkeit der 
Technologien aufgrund 
schleppenden Markthochlaufs, 
beschränkte Lerneffekte, 
wenig marktweite 
Skaleneffekte

• Optimistisch: Unteres Ende 
der Preisskala durch hohe 
Verfügbarkeit der benötigten 
Technologien aufgrund 
schnellen Markthochlaufs, 
hohe Lerneffekte, große 
marktweite Skaleneffekte

• Zeitliche Dimension: 2030 & 2040



EINORDNUNG DER STUDIE
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Die Studie ermitteltet Gestehungskosten für Produktion und Transport und stellt 
keine erwarteten Marktpreise für Wasserstoff dar.

1

Die Kernkennzahl der Studie stellt die gewichteten Wasserstoffkosten (LCOH) dar. Diese umfassen sämtliche Kosten und 
Restwerte  sowie eine Abzinsung der produzierten Wasserstoffmenge. 

2

Die angenommenen Charakteristika für Wind, PV und Elektrolyse liegen im Mittelfeld erwarteter Kosten. Im Vergleich zu 
anderen Studien können daher konservativere Werte für Wasserstoff bestehen

3

Die Wasserstofferzeugungskosten werden simulativ, unter Berücksichtigung der Leistungsprofile und Anlagenauslastung,
ermittelt. Eine Alternativverwertung des nicht direkt nutzbaren Stroms wurde nicht betrachtet.

4

Sämtliche notwendige Energie für Umwandlung und Rückumwandlung ist in der Kostenbilanz enthalten. 
Die Studie sieht keine frei verfügbaren Energiequellen vor
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METHODIK ZUR ERMITTLUNG DER 
WASSERSTOFFKOSTEN
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Parameterstudie

•Aufspannen eines Szenarien-Raums durch Variation
der Simulationsparameter wie Erzeugungs- und 
Elektrolyseleistung

•Unterscheidung in zeitliche Dimensionen und 
Optimistische und pessimistisches Szenario der 
Kostenkalkulation

Kostenkalkulation
•Vollkostenkalkulation der Wasserstofferzeugung
•Berücksichtigung sämtlicher Investitions- und Re-
Investitionskosten, Betriebskosten und Restwerte

Simulation
•Simulation der erneuerbaren Erzeugungsanlagen und 
Wasserstofferzeugungskomponenten

•Berücksichtigung der Effizienzen, 
Kapazitätslimitierungen und Lebensdauer 



METHODIK DER KOSTENBERECHNUNG

Die Wasserstoffgestehungskosten (Levelized Cost of Hydrogen - LCOH) umfassen alle Kostenteile, inklusive der PV- & Windkraftanlagen, 
dem Elektrolyseur, die Wasseraufbereitung und Balance of Plant Kosten über die gesamte Lebensdauer der Anlage.
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WASSERSTOFFGESTEHUNGSKOSTEN
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• Die LCOH befinden sich 2030 zwischen 2,79 und 
4,93 €/kg und 2040 zwischen 2,40 und 4,11 €/kg. 
Die LCOH sinken daher von 2030 auf 2040 um 
16 – 19 %.

• Die Wasserstoffgestehungskosten der Länder 
resultieren aus unterschiedlichen 
Zusammensetzungen der erneuerbaren 
Erzeugungsanlagen und unterschiedlichen 
Elektrolysegrößen, je nach 
Ländergegebenheiten.

• Die installierte Leistung an erneuerbaren 
Erzeugungsanlagen besteht aus einer Mischung 
aus PV- und Windkraftanlagen. Einzig in Chile 
und Spanien ergab sich kein Mehrwert aus einer 
Kombination aus Wind- und PV-Erzeugung, an 
diesen beiden Standorten wird lediglich Windkraft 
zur Wasserstofferzeugung herangezogen. 



ERNEUERBARE POTENTIALE AN DEN 
GEWÄHLTEN STANDORTEN 
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EINFLUSS DER GLEICHKEITIGKEITSFAKTOREN
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Installierte LeistungVolllaststunden

150 MW (optimistisch)
175 MW (pessimistisch)

4375Windkraft

100 MW (optimistisch)
75 MW (pessimistisch)

1475PV

150 MW (optimistisch)
175 MW (pessimistisch)

5015Elektrolyseur
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Die LCOH basieren auf einer optimalen Zusammensetzung aus erneuerbaren Erzeugungsanlagen, welche in erster Linie abhängig von den 
Wetterverhältnissen am Standort ist.

Installierte LeistungVolllaststunden

250 MW5240Windkraft

0 MW1760PV

250 MW5300Elektrolyseur



MONATLICHE EE-STROM- UND H2-ERZEUGUNG
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Beispielhafte Ergebnisse für Rumänien im optimistischen Szenario 2030. Minimale Wasserstoffgestehungskosten 
resultieren bei 100 MW PV- und 150 MW Windkraftanlagen-Leistung gekoppelt mit Elektrolyseleistung von 150 MW.

• Die gesamte H2 Erzeugungsmenge 
beträgt über 12.500 t pro Jahr

• Die kumulierte H2 Erzeugung ist 
durch die Kombination aus PV- und 
Windkrafterzeugung über die Monate 
gleichmäßig verteilt.

• Der Elektrolyseur wird von der 
kumulierten Leistung von PV- und 
Windkrafterzeugung gespeist. Der 
Elektrolyseur weist dabei 
Volllaststunden von über 5015 h/a 
auf.

• Jährlich werden etwa 59 GWh an 
erneuerbarem Strom abgeregelt.
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TRANSPORTPROZESSKETTE PIPELINETRANSPORT
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* Im Fall von Tunesien wird eine zusätzliche Offshore-Pipeline modelliert, die Tunesien mit Italien verbindet 

Erzeugung Elektrolyse
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Pipelinetransport als gasförmiger H2 benötigt keine Umwandlungsprozesse



KOSTEN H2 IMPORT:
OPTIMISTISCH, 2030
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Im optimistischen Szenario resultieren Routen mit Schifftransport in Gesamtkosten von etwa 7-8 €/kg, während die 
Kosten für europäische Pipeline-Routen rund 4 €/kg betragen
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• Die Gesamtkosten resultieren aus 
der Kombination von Erzeugungs-
und Transportkosten. Die 
Transportkosten haben einen Anteil 
von 10 – 60 % an den Gesamtkosten

• Pipelinerouten haben systemische 
Vorteile gegenüber den 
Schifftransport-Routen

• Während bei der LH2-Route die 
Kosten der Umwandlung sowie 
Verschiffung überwiegen, sind bei 
den Routen NH3 sowie LOHC die 
Kosten für die Rückumwandlung 
entscheidend



KOSTEN H2 IMPORT:
OPTIMISTISCH, 2040
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Aufgrund erwarteter Kostendegressionen der Komponenten und höheren Effizienzen ergeben sich im optimistischen 
Szenario Gesamtkosten von 5 – 6 €/kg für Schifftransport-Routen und rund 3 €/kg für Pipeline-Routen
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• Kurze Pipelinetransport-Routen 
weiterhin mit großen Kostenvorteilen 
gegenüber anderen Routen

• Deutliche Reduktion der Kosten für 
Verschiffung bei LH2-Route aufgrund 
größerer Schiffe

• LOHC-Binnenroute aus Rumänien 
aufgrund hoher Produktionskosten in 
Kombination mit teurem 
Transportpfad als ungünstiges 
Transportszenario

• Transportkosten haben Anteil von 
unter 10% an den Gesamtkosten bei 
Pipeline-Routen und 40 – 60% bei 
Schifftransport-Routen



KOSTEN H2 IMPORT:
SZENARIO & ZEITVERGLEICH
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Die Schwankungsbreite zwischen dem optimistischen und pessimistischen Szenario ist groß. Bis 2040 ist bei allen 
Routen und Destinationen eine Kostensenkung zu erwarten
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• Die Kosten für den Pipelinetransport 
sind mit weniger Unsicherheiten 
behaftet als andere Optionen

• Bei den Schifftransport-Routen sind 
die Kosten in pessimistischen 
Szenarien ca. doppelt so hoch wie in 
den optimistischen Szenarien

• Die Gesamtkosten für H2 liegen 2030 
zwischen 3,6 und 16,2 €/kg und 
2040 zwischen 3,1 und 12,5 €/kg. 
Die Gesamtkosten sinken von 2030 
auf 2040, je nach Route, um           
14 – 35 %
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